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Ä. z.

YAROM
(aromat. Süss-Yoghurt)

die hervorragend nahrhafte nnd wohl-
schmeckende Frühstücks- nnd Zwischen-
speise.

Vereinigte Zürcher Molkereien
Tel. 31.710

Alhrecht-Schläpfer & Cie., Zürich
am Lintheseheiplatz (nächst Hauptbahnhof)

TOtoto /fe/pfeta
Feinste Kamelhaardecken

Neu Ueberziehen von Steppdecken, Steppdeckensatin

JBetscdecÄew, ^UftodecÄen, KscftdecÄen,

jfriictrten»
Compote

süsst man vorteilhaft mit „Her-
mes-Saccharin", das absolut un-
schädlich ist.

Blindenheim für Nenner

ZURICH 4
TEL. 36.993 « & ST. JAKOBSTK. 7

Körbe —- Bürsten — Türvorlagen

Rohrmöbel u. Küblerwaren

Sesselflechten

Reparieren von Rohrmöbeln und
Blöchbürsten

v v

^frmras&ardjarin
wird immer noch in Anstalten
und Hanshaltungen verwendet.

In den einschlägigen Geschäften
zu erhalten.
SCHWEIZER-FABRIKAT
Verlangen Sie das Rezeptbüchlein direkt
bei der A.-G. HERMES, Zürich 2

Unfall- Lebens-
Vera/cfrerttfigeA

aller Art schließen Sie vorteilhaft ab bei

„WINTERTMJR"
Jdwdz. tteM-7mi<ftenm0j-$&eßKftaff £etouiwrMenoi(o-$ieseSnftefï

to IPtotertoHf

Undankbare Alter.
Sowohl die „weniger als zwanzig" als auch die „mehr als vier-

zig" belinden sich in einem undankbaren Alter.
Bei der heranwachsenden Jagend" sowohl als bei den Personen,

die die vierzig übersehritten haben, wird der Organismus auf eine
harte Probe gestellt. Seine Lebensfähigkeit muß angeregt werden.
Das Blnt muß gereinigt, sein Reichtum an roten Blutkörperchen, an
Hämoglobin nnd an Nährstoffen muß erneuert werden.

Deshalb werden die Pink Pillen sowohl während der Zeit des
Wachstums als auch der Wechseljahre häufig gebraucht um die Kräfte
zu heben, das Blnt zu erneuern, das Nervensystem zu stählen nnd
die Lebensfähigkeit des Organismus zu unterhalten.

Man ist des öftern überrascht über die Wirksamkeit der Pink
Pillen, die übrigens als ein vortreffliches Heilmittel bekannt sind in
allen Fällen von Blutarmut, Neurasthenie, allgemeiner Schwäche, StO-
rangen des Wachstums und der Wechseljahre, Kopfschmerzen nnd
nervöse Erschöpfung.

Die Pink Pillen sind zu haben in 'allen Apotheken, sowie im
Dépôt : Apotheke Jnnod, quai des Bergnes 21. Genf, Fr.2 per Sehachtel,

ADMMW

(sromst. Là-7oxdiirt)

à deivoirsMiià oàààkts oilà tvolil-
svàsàllàs kràtûàs- onà ?visedsii-
8x»6!86.

Vereinigte Tiîreàer Mâereîeu
?«I. SI.7I0

rlldreàt îSedlSpker ät Oie., Tiirià
sm llàssÂsipIà (lisodst Lsllptdàìlok)

wâeà /ieWàà
k^àste liîunelkasràèclceii

Iko» Hsderaiàll von Ltsxxàsokso, StsMâvokslisà

ÂsissÂseà, àêockecà, Lào//ass^ SoàêeMâs, Msi/?A?a/-en

Mächten-
Compote

siisst Nlàll vortsilllâkt mit „Her-
mss-àvcàriv", àss sdsollit lm-
sàâlivk ist.

SlîlillLlilikîlii «ir Mmr
Z5sk>e«4

IM.. S6.99Z S S LI. âLWLIR. 7

Körbe — Lürsten — l'ürvorlsAen

k^obrmöbe! u. Küblernaren

Zesselilecbten

Kepsrierell von RokrmSbelQ «völ

Lloclibürsterl

tzermes-Sarchsrin
wirà immsr voà iv àsàltvii
uilâ KàllsilâltliiiAkii vsrwsilâst.

In äsn viilsvllâxisôii dssâktsii
M vrkalten.
8 (î SVDI?! - l'L.LRIXL.I'
Verlangen Lis âas Lsagvtlàdlsin àsdt
ksi âsr LLLNlZ 3 Zliiried 2

vnkall- I-edsns-
slier à scklieken Lls vortsilkstt sb bel

„«iknesrnvii«
làed. M«Â-Verràlmsr-KSiâàK àivoerMsnovr-îâLkàK

à Mâàr

ìàasâdsre Kiîer.
Sovokl à ^weniger à aîanaig" à anod âis ,medr als vier-

alg" delinâsn sied in «wem nnâandbaren àlter.
Lei âsr ksranvaedssnâen ângenâ sorvodl à ksi âsn Lersonsn,

âis à vieraig ndersedritten dadsn, virâ âsr Organismes ant à»kartsLrods gestellt. Seine Vebsnskdkigdeit mnü angeregt vvercken.
vas Lint renk gereinigt, sein Lsiedtnm an roten LlnàSrxerokkn, an
Ldmoglvbin nnâ an «àdrstoàn wnk srusnert verâen.

vssdald vvsrâsn âis Link Lilien sovvdl vlìkrenâ âer ^eit âes
Vaodstnms aïs aned âer tVeeKseijakre kdniig gedranokt na» à Kriitto
M deden, âas Lint an erneuern, âas Leivsnsvstem -m stàklen nnâ
âis Veksnskddigdeit âes Organismus an nntsrdalten.

Nan ist âes vttern iikerrasodt ilder à tVirdsamdsit âsr Lind
Lilien, âis übrigen« als ein vortreSIlokes Ils.ilinittel dedannt sinck in
allen LKIIsn von SIntarinnt, dienrastdenie, allgemeiner Lodvàde, Stil-
rnngen âes Vasdstnms nnâ âsr tVeodssI^adre, Loxtsedmeraen nnâ
nervöse Lrsodvxknng.

vis Lind Lilien sinâ an dadss in allen àotdeken, sovis im
vspàt! àpotdske ânnoâ, qnai âes Lorgnes 21. vent, Lr.s nsr Sedavktel,
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